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NOTIERUNG AN EURONEXT AMSTERDAM UND AUSTAUSCH DER ZERTIFIKATE

(AUSTRIAN DEPOSITARY CERTIFICATES)

Warum werden die Zertifikate ausgetauscht?

Diese Vereinbarungen wurden getroffen um die Zweitnotierung von Atrium Aktien an Euronext

Amsterdam zu ermöglichen und um weiterhin sämtliche Verpflichtungen nach Jersey-Recht zu

erfüllen. Eine Notierung an Euronext Amsterdam bringt wesentliche Vorteile, wenn man bedenkt,

dass es eine international anerkannte Börse mit internationalem Handel ist und somit der

Gesellschaft ein weitaus größerer Kreis potentieller Investoren eröffnet wird. Atrium erwartet, dass

dies zu einer vermehrten Berichterstattung durch Analysten, zu größerer Liquidität von Atrium

Aktien und langfristig zu einem höheren Preis führen sollte.

Warum besitzen wir nicht einfach Aktien?

Atrium's Aktien sind Namensaktien (registered shares). Um Namensaktien an einer Börse handeln

zu können ist es erforderlich und üblich, einen so genannten Nominee Shareholder einzuführen. Es

ist üblich, dass Euroclear Nederland (die zentrale Wertpapierhinterlegungsstelle in den

Niederlanden) bei einer Notierung von Namensaktien an Euronext Amsterdam als registrierter

Inhaber der Aktien fungiert, wobei die buchmäßig verwalteten Anteile ("Book-Entry Interests") an

den Aktien von den Investoren gehalten werden. Inhaber von Book-Entry Interests können die

Rechte im Zusammenhang mit den zugelassenen Aktien auf der Basis von niederländischen

Gesetzen und Verordnungen ausüben, wie im Prospekt in Kapitel 3.5 (beginnend auf Seite 53)

näher beschrieben. Euroclear Nederland unterliegt der behördlichen Aufsicht durch die

Niederländische Finanzmarktaufsicht, der Niederländischen Zentralbank und dem

Niederländischen Finanzministerium.

Was ist der Unterschied zwischen der Stellung als Inhaber eines Book-Entry Interest bei

Euroclear Nederland und der Stellung als Inhaber eines Zertifikates (Austrian Depository

Certificate)?

Oesterreichische Kontrollbank AG ("OeKB") ist der registrierte Inhaber der Aktien im Falle von

Zertifikaten (Austrian Depositary Certificates) ("ADCs"), wohingegen Euroclear Nederland es im

Falle von Book-Entry Interests ist. In beiden Szenarien sind die Investoren nicht als Inhaber der

zugrunde liegenden Namensaktien registriert. Inhaber von ADCs haben ein vertragliches Recht

gegenüber OeKB hinsichtlich der Ausübung von Rechten im Zusammenhang mit den Aktien,

während Inhaber von Book-Entry Interests ein auf niederländischem Gesetz und Verordnungen

basierendes Recht hinsichtlich der Ausübung von Rechten im Zusammenhang mit den Aktien
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durch ihre Banken haben (wie im Prospekt in Kapitel 3.5 (beginnend auf Seite 53) näher

beschrieben).

In welcher Weise betrifft mich das als Zertifikateinhaber? Was bedeutet das?

Nach Handelsschluss an der Wiener Börse am 18. August 2009 werden Inhaber von ADCs

automatisch durch das Abwicklungssystem der OeKB Book-Entry Interests erhalten, die der

Anzahl der zuvor gehaltenen ADCs entspricht. Die Inhaber von Book-Entry Interests werden ein

Eigentumsrecht an den zugrunde liegenden Aktien gemäß niederländischem Gesetz haben. Die

Aktien werden direkt von Euroclear Nederland gehalten werden. Inhaber von Book-Entry Interests

sind berechtigt, Stimmrechte auszuüben und Dividenden zu empfangen, die vom Nominee

Shareholder Euroclear Nederland abgeleitet sind (wie im Prospekt in Kapitel 3.5 (beginnend auf

Seite 53) näher beschrieben). Diese Rechte basieren auf gesetzlichen Vorschriften.

Was ist von mir als Zertifikateinhaber zu tun?

Nichts. Nach Handelschluss an der Wiener Börse am 18. August 2009 werden Inhaber von ADCs

automatisch durch das Abwicklungssystem der OeKB Book-Entry Interests erhalten, die der

Anzahl der zuvor gehaltenen ADCs entspricht. Dies erfordert kein Tätigwerden von Seiten der

Zertifikateinhaber.

Bekomme ich ein Dokument als Ergebnis des Austausches?

Inhaber von ADCs werden automatisch ihre Book-Entry Interests durch Gutschrift auf ihren Konten

erhalten. Der Austausch wird in ihren Kontoauszügen ausgewiesen werden. Daneben gibt es keine

zusätzlichen/separaten Dokumente.

Wie werde ich nun in den Hauptversammlungen abstimmen können?

Inhaber von Book-Entry Interests können an den Hauptversammlungen teilnehmen und dort auf

der Basis einer von Euroclear Nederland gegebenen Vollmacht abstimmen (wie im Prospekt in

Kapitel 3.5 (beginnend auf Seite 53) näher beschrieben).Details zum Abstimmungsvorgang (durch

ein Abstimmungsservice per Vollmacht) oder wie Sie anmerken können, dass Sie an der

Hauptversammlung teilnehmen möchten, werden in der Mitteilung über die Einberufung der

Hauptversammlung veröffentlicht.

Muss ich als Zertifikateinhaber dafür etwas bezahlen?

Nein. Den Inhabern von ADCs werden keine Gebühren im Zusammenhang mit dem Austausch

verrechnet.
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Gibt es andere Gründe für den Austausch der ADCs außer die Ermöglichung einer

Zweitnotierung?

Nein, es ist schlicht ein Prozess, den die Gesellschaft durchschreiten muss, um ihre Zweitnotierung

zu ermöglichen.

Wie kann ich während des Prozesses meine Aktien verkaufen?

Handelsvorgänge in ADCs werden in gewohnter Weise für alle bis zum Handelsschluss am 18.

August abgewickelt Handelsaufträge beglichenen. Handelsaufträge, die danach abgewickelt

werden, werden in der Form von Book-Entry Interests beglichen.

Wie hoch sind hierfür die administrativen Ausgaben von Atrium?

Die administrativen Ausgaben von Atrium hierfür sind nicht wesentlich.

Aus welchem Grund wollen Sie eine Zweitnotierung in Amsterdam?

Das Erreichen einer Zweitnotierung war ein Hauptkriterium als wir das Management der

Gesellschaft übernommen haben und es bekam wesentliche Unterstützung von Hauptaktionären.

Euronext Amsterdam als eine international anerkannte Börse mit internationalem Handel eröffnet

Atrium einen weitaus größeren Kreis potentieller Investoren. Das sollte unserer Meinung nach zu

einer vermehrten Berichterstattung durch Analysten, zu größerer Liquidität von Atrium Aktien und

langfristig zu einem höheren Preis führen.

Planen Sie ein Delisting der Aktien in Wien?

Dafür gibt es aktuell keine Pläne.


